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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtolr im Poſt⸗Letake. 
Eingang: Plauen gaſſe No. 385. 
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No. 199. Freitag, den 27. Augut. 1847, 


Angemeldete Frewde. 

Angekommen den 25. und 26. Auguſt 1817. 2270 
Madame Weber, Schauſpielerin, nebſt Fräulein Tochter and Wien, Fränlein 
Julinka Lebrün, Schauſpielerin a. Hamburg, die Herren Kaufl. Nagel aus Hamburg, 
Heine und Arke aus Berlin, Cohn aue Marienburg, Herr Gutsbeſitzer von Schlem⸗ 
mer aus Raudnitz bei Di-Eyiau, log. im Engl. Haufe. Herr Kaufmann H. Bohne 
aus Bremen, Herr Candidat Corspius aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. 
ö — Regierungs⸗Rath von Bonin und Herr Regierungs⸗Geometer von Wenden aus 
deln, die Herren Gutsbeſiger Baron von Boddenbrock aus Oflau, H. Stampe a. 
Or.⸗Tours, von Selchew aus Lauenburg, Herr Techniker F. Waas aus Lauenburg, 
Herr Kaufmann Meyer und Madame Becker aus Thorn, ſog. im Hotel du Nord. 
Die Herren Pfarrer Albrecht mehr Tochter aus Nemmersdorf, Waller aus Gardſchau, 
der Königl. Hof⸗Poſt⸗Sekretair Herr Krauſe aus e O. L., G.⸗Aſſeſſor 
Kalzig nebſt Frau Gemahlin aus Lauenburg, Herr Geſch.⸗Commiſſ. Leſſer nebſt Fa⸗ 
milie aus Dirſchau, Herr Gutsbeſitzer Bruhns aus Carthaus. Herr Kaufmann Kärker 
aus Stolpe, log. im Deutſchen Haufe. Fil. Domke aus Schwetz, Herr Wegebau⸗ 
meiſter Kawerau nebſt Frau Gemahlin aus Elbing, Herr Particulier v. Budſinski 
aus Bromberg, log. in den drei Mohren, Herr Mühlenbaner Groos und Herr 
immermeifter Mantz aus Bromberg, log, im Hotel d' Oliva. Die Herren Kaufleute 

. aus Alt⸗Mark, Raabe aus Carthaus, log. im Hotel de Saxe. 


Defanntmadung. Bi = 
1. Die Mathilde Friederike, geb. Molburg, hat mit vormundſchaftlicher Geneh⸗ 
migung die eheliche Gememſchaft der Güter und des Griverbed vor ihrer Verhelra⸗ 
thung mit dem Kaufmann Carl Ferdinand Frauk ausgeſchleſſen. N 
Danzig, den 9. Auguſt 1847. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


si ab We "u ge ine Aa 8 
ze Lootſenboot No d zwei kleine W um See⸗ 
dad nicht Fr 1 a A ollen = 27. d. M., Vor 4 m. 11 Uhr, auf dem 
Bauplatze de 75180 be ro Klawitter öffentlich 2 den Meiftbietenden 
gegen gleich baare Bezahlung vertan werden. 
Neufahrwaſſer, den 20. Auguſt 1347. 
Der Hafen⸗Bau⸗Inſpektor 
f Pfeffer. 
8 tert ſſch⸗ Anzeige 

3. In. 3. L. G. Homann' 8 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt zu haben: 


Der Komiker im Privat und N 
J. F. Rirsüing, 
Hofſchauſpieler in Berlin 
Neue Folge. 1. Heft Mit 1 Kupfer. 775 Sgr. 


Es enthält dies Heft circa 20 der claſſiſch⸗ 3 riginal⸗ 
Ged ich te, worunter „der ſaͤchſiſche Schulmeiſter“ und „ur 
oder mich“ gewiß zu den ſeltenſten trefflichen Erscheinungen der 
Die erſten 1 Hefte ſind ebenfalls zu haben um un 
9 5 . jedes Heft 774 Sgr. 
e 
- Gate National. 
Heue ubend große Kunſt⸗Vorſtellung de Mai giers 
San N Neuwald aus dem Gebiete der ägyptiſchen Saule Malen 


Seebad Broken. 

Ven, den 27. Auguſt, Konzert der Geſchwiſter Fiſcher. Anfang 4 Uhr Rachm 
4 Scebad Waſterdiale. 

„ d. 27. d. M., g K orſtell L. Neuwald; 
PR Rn) ſpendende Hut“. Kang 6 Ust. on 3 Uhr 4b m 
tungs muſik, ausgeführt ven den Geſchwiſtern Karpath. Krüg 
„ Heute Abend, den 27., Konzert von dere Fami⸗ 
ie Ehuert brd. Late ee 
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heater in 1 ot. 


8. E 
>= Freitag, den 27. . Norma. (Herma: rl. Köhler. Adal Fl. 
ten, Melle. Sever: Herr Hinterberger.) 5 ui 
onntag, den 29. Auguſt. (Abonn. Susp.) Fortuna in Zoppot. 


De als Einteitung zu der auf der Bühne vorkommen⸗ F 
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ur 
den Verlooſung, beſſehend aus 1 Hauptgewinne, 4 Neben⸗ und 
25 kleinern Gewiunen. Mit dem Ankauf eines Sperrſitz⸗ oder 
Parterre⸗Billets wird zugleich ein Loos verabfolgt. In Danzig 
— find nur Parterte⸗Billets 3 20 Sgr. bei Mad. Ewert dis Sonn⸗ 
; tag 12 Uhr zu haben, — in Zoppot find Billets zum Parterre 
a 10 Sgr. an den bekannten Orten, Sperrſitze 3 124 Sor. je 
— dech nur bei Henn Pegezow, Kursaal No. 10., bis Sonntag 
— Nachmittag 5 Uhr zu haben; dann treten die Kaſſenpreiſe von 
— 15 und 12 Sgr. ein. — 
* Ten Anfang macht: Der reiſen de Student oder das 
— Dounerwet ter. Kom. Singſpiel in 2 Akten. 


F G 

See eee moe IE N, 
Ein Märchen, 20 Jahre alt und noch im elterlichen Hauſe, wüuſcht ein Une 

sere in einem reiulichen Ladengeschäft und iſt erdötig 3 Monate unentgeldlich 
zu conditioniren. Nähere Auskunft Sandgrube 390., parterre rechts. 
10. Der diesjährige Catalog Harlemer Blumenzwiebeln der Samenhaudtang 
J. G. Booth & Co. in Hamburg iſt gratis zu haben rechtſt. Gr. 2087. im Comt. 
11. Ein ſchwarzer Wachtelhund mit weißer Brust hat ſich am Legenthor eins 
gefunden; der rechtmäßige Eigenthümer melde fich Mottlauergaſſe No. 318. 
12. Geübte Eigarrenmacherinnen finden Defchäftigung. Adreſſe B. nimmt das 
3 entgegen. 
13. Krauſebohnengaſſe No. 1707. wird eigen und billig gewaschen 
14 Ein Mirleſer zur Berliner Zeitung wird geſucht K. Bent No. 104. 


18. Die Ausſtellung m. ſchön. u. fett. daturgegenſt. 
w. nurn. a. wenige Tage v. 8 Uhr M. b. 3 U. A. gebff. f. 


16. Ein echter, weißer Spitz wird gekauft Neuführwaſſer oo 
fenftsapr No. 66, hinter Lem Salz⸗Magazine. 

Ich warne einen Jeden Nichts auf meinen Namen zu borgen, indem ich 
. Bedürfniſſe gleich baar bezahle. S. Pluike. 
18. Ich warne hiemit einen Jeden, Niemand, er ſei wer er wolle, auf m 
ober meiner Frau Namen etwas zu borgen oder verabfolgen zu 1 indem 1 
Nichts auftomme. Auguſt Klu 
19. Paul de Kock's Roman: „das 3 b. Mentfermeil?, No. 1974. 
1—är Theil, iſt in d. Brodbänfn ng. 60h verloren geg. D. ehrl. Finder beliebe ihn geg. 
Belohnung abzugeb. Schnüffeimer Piltz & Czamecki, 


; — 2050 — 
20. Auf dem Wege von der Fraueng. nach der Heil. Geiſtg. iſt ein Haus⸗ 
e verloren; wer denſelben Breitg. 1195, abgiebt, erhält eine angem. Belohn. 
1. Zwei junge Mädchen wünſchen bei einer anftändigen Familie zwei Zimmer 
ohne Meubem zu miethen. Das Nähere Breitgaſſe No. 1191. 
22. Auf der Altſtadt, gegenüber dem neuen Lazareth, hart an der Radaune, ſind 
2 Häuſer zu verkaufen. Das Nähere Frauengaſſe 839. 
23. Dritten Damm iſt ein Haus mit 19 Stuben zu verkaufen. Die Bedin⸗ 
gungen zu erfahren Frauengaſſe 839. s 6 ; 3 
4. Auf guten Brückſchen Torf a Ruthe 2 rtl 24% ſgr. frei vor die Thüre 
werden Beſtellungen angenommen Häkergaſſe 1465. \ 

2 Es wird eine Kartoffelquetſch⸗Maſchine und eine kupferne Druckpumpe mit 
Kugel⸗Veutil zum Aufpumpen der Maiſche nach dem Brennapparat, wenn auch 
ſchon gebraucht, zu kaufen gewünſcht, Wo? erfährt man Hundegaſſe 346. - 
26. E w. e. Mädch. beſch. z. w. i. Schneid. a. Waſch.⸗Nah., wohn, Bretg. 1183., 1 Tr⸗ 
27. 9000 tl. w. a. ſichere ländl. Grundſt. nachgewieſ. Fraueng. 902, 

28. Das auf der Kämpe am Kielgraben ſtehende Schi ff Marja, von 29 Las 
ſten, iſt aus freier Hand zu verkaufen. Näheres beim Mäkler Herrn Hendewerk. 
20. Meile von der Stadt iſt ein Krug zu v. Das Näh, Heil. Geiſtg. 919. 
30. Ein weißer Pudel mit braunen Ohren, brannen Flecken auf dem Rücken 
und kurzem Schwanze, der auf den Namen Caro hört, iſt fortgekommen. Wer 
denſelben bei Herrn Selke, kl. Hoſennähergaſſe No. 370. wiederbringt, erhält eine 
angemeſſene Belohnung. ur 5 a => 3 

| ee a ea 

34: Breitgaſſe 1194. iſt die untere Gelegenheit, beſtehend aus 2 Stuben, Kü⸗ 
che, Antheil am Hofe und 2 Kammern zu vermiethen. 
32. S am Holzmarkt 295. find Zimmer mit Menbein zu vermieth. 
33. as Haus Schmiedegaffe No. 95. iſt zu vermiethen, zum Ockober zu be⸗ 
ziehen. Das Nähere zu befragen vor dem hohen Thor No. 473. 
34. zten Damm No. 1429. iſt 1 meublirte Stube billig zu vermiethen. 


3 Langgaſſe 532. iſt e, Stube mit a. ohne Meubeln 
zum 1. October zu vermiethen. a i i 
36. Ohra No. 195. A. if eine anſt. Wohuurig bill. zu verm. Näh. 195. b. 
HR Dreitgaffe 1192. iſt eine meublirte Hangeſtube nebſt Kabinet 3. vermiethen. 
38. Pfefferſtadt 133. ſind 2 Stuben nebſt Küche und Kammern zu vermiethen. 

| A ee man 7 | 
39. Freitag, den 27. Auguſt 1847, Vormittags 10 Uu t, werden die unterzeich⸗ 
neten Mäkler im Speicher Hundes und Gerbergaſfen⸗Ecke a 355. in Fa 
Auction an den Meiſtbietenden gegen ſofortige baare Zahlun verkaufen; 

Di.verſe kleine Partieen Maſchinen⸗, Schreib, und Brief, Papier, grauen Mohn, 
Fenchel, Auies, Canarienſaamen, Weizeuſtärke, künſtliche Wachslichte, Lorbeer 
blätter, Hayſanchinthee, Catharinenpflaumen, Catoliner Reis, Sternanies, wei⸗ 
ßen Pfeffer, leere Säcke, eine Perthie Weinflaſchen und verſchiedene Gebinde, 

Beilage. 


x 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 
No. 199, Freitag, den 27. Auguſt 1847. 


. 


welche, behufs der Räumung eines Lagers, zu ſehr billigen Preiſen zugeſchlagen wer⸗ 
den ſollen. Grundimann u. Richter. 
Danzig, den 26. August 1847. 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sache n. 


„, Holl. Käfe, der etwas gedrückt iſt, verkaufen 


— 


wir pro 7 far. Hoppe & Kraatz, 

| Breitgaſſe und Langgaſſe. 
41. Das Brockhaus ſche Bilder ⸗Converſations⸗ Lericon it z. verk. Langenm. 496. 
42. Vorzüglich ſchönen friſchen Kirſch ſaft, zum Einkochen, empfehle ich den 
werthen Hausfrauen zur gütigen Abnahme. P. H. Wiens; 


Tiſchlergaſſe No. 604. im weißen Hahn. 

43. Zurückgeſetzte Hüte, in Seide und Battiſt, um damit zu täumen, empfiehlt 
5. 88 Heil. Geiſtgaſſe No. 992. 

44. Gute Weizen⸗Kleie iſt ſehr bill. zu hab. üichkannengaſe im Kempenſpeicher. 


48. Friſche gruͤne Pommeranzen eihält man billgſt Breitgaſſe 
No. 1918. 


46. Ein neues mahagoni tafelförmiges Fortepiano, 64 Oktaven, von vor i 

züglichem Ton, ift Poggenpfuhl No. 205. zu verkaufen. ö 
47. Ziegeln, Felſen, Toben, Nutz und Breandolz find zu verk. in Schellmüͤhſe. 
. Einige 100 Stuͤck feine Kleiderkattune empfiehlt 
zn herabgeſetzten Preiſen die Leinwand: und Wollen-Waaren⸗Handlung von 

8 i Otto Retzlaff, Jiſchmarkt No. 1576. 

. Friſches Caroliner Keismehl, in Speiſen zum 
= anwendbarer als das Kartoffelmehl“ empfiehlt pro u 42 ſgr., 57 Dein 
billiger, . H. el. f 
80. Ein großer Reiſewagen mit Plaubezug und 2 Spazlet wagen find 
zu verkaufen im „Hotel de Stolpe altſtädtſchen Graben 1302. 
s. Friſch gepreßten Kirſchſaft zum Einkochen em⸗ 
yſieht heute und morgen p. Quart 3 fgr. G. H. Nötzel am Holzmarkt. 


x 
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1 u 2 € 5 76 = j — en 8 15 
52. Trocknes, ſtarkes, 3⸗füß., fichten Klobenholz 
verkaufen billigſt H. O. Giltz ck Co., Hundegaſſe 274. 
53. Schöne mahagoni u. eſchene Kommoden, Spieltiſche, Stüßle, Sopha und 
geſtrichene Betträhme und Tiſche ſtehen billig zu verkaufen Pfefferſtadt No. 223. 


54. Die diesjährige letzte Sendung LUtticher Jagdgewehre Pigo⸗ 
ien, Terzerolen, Jagdtaſchen, Kartuſchen, Schrootbeutel, Pulverflaſchen, 
Gradmaße, Pulverprober, Zündhütchen, Reſervoire, Hundehalsbänder, Korallen u. 
Hundeleinen erhielt n. empfiehlt u 
Otto de le Roi, eänüfemart 709. 
.. 
1 56. Das Commiſſions⸗Lager von. 
E. M. Auſtrich aus Paris und Berlin, 
1 Langgaſſe No. 375, Parterre, ö \ 
empfing dieſer Tage eine Sendung der neneſten und feinften Sammt⸗Stoffe 
zu Weſten; ferner Shawls, Schlipſe, Cravatts, Hofenträger, mit u. ohne 
O Elaſt., und 1 Operngucker im Pteiſe von 2, 33, 4 bis 5 rtl, für Da: 
men etwas ganz neues von Silb. Drath⸗Täſchchen, genannt a la Goreia, ſo 
wie auch eine neue Art Nähkäſtchen, gs-was höchſt geſchmackvolles von ver⸗ 
goldeten Schmuckgegenſtänden, welche von achten Golde nicht zu unterſcheiden 
find. Da ſaͤmmtliche Artikel unter allen Umſtänden bis Ende d. Monate 
geräumt werden müſſen, find die Preiſe äußerſt billig geſtellt. 
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56. Deterts Bier⸗Salon im Hotel du Nord. 
* ie Freitag den 27. Auguſt großes Konzert von der Winterſchen Kapelle. 
: ing 3 Uhr. € 


